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Dog and Cat Rescue Samui Foundation 
 
Brigitte Gomm 
112/35 Moo 6 Bophut/Chaweng 
Samui 84320 Suratthani 
Thailand 

 
Phone: +66 77 413 490 
Mobile: + 66 81 893 94 43 
WhatsApp + 66 81 893 94 43 
E-Mail: info@samuidog.org 
Website: www.samuidog.org 
Facebook: DCRS-Dog and Cat Rescue Samui Foundation 

 
 

 
Liebe Tierfreunde                                                                                                       April 2021  
 

 
 
Im letzten April begann die fürchterliche Pandemie, die seitdem die ganze Welt fest im Griff hat. 
Natürlich habe ich mir große Sorgen um den Fortbestand des Vereins gemacht, aber durch eure Hilfe 
haben wir das erste Jahr der Pandemie gut überstanden. Nur durch EUCH war und ist es möglich den 
herrenlosen Hunden und Katzen kostenfreie Behandlungen anzubieten. Seit einem Jahr gehören 
wegen der nicht vorhandenen Touristen nun auch Fütterungen auf der ganzen Insel dazu. Bitte 
unterstützt uns auch weiterhin, denn die Hunde und Katzen auf der Insel sind ganz auf euch 
angewiesen und würden ohne eure Hilfe verhungern. Es ist jetzt erst richtig klar geworden wie fleißig 
Touristen die Hunde an den Stränden und in den Straßen gefüttert haben. Zum Glück haben wir viele 
tierliebe Thais und Ausländer die jeden Tag auf der Insel unterwegs sind und die hungrigen Hunde 
füttern. Viele werden von uns mit Futter und Medizin versorgt. Wir können diese Hilfe nur anbieten 
weil IHR die Hunde und Katzen aus der Ferne unterstützt. Bitte unterstützt uns auch weiterhin, die 
Hunde und Katzen haben nur EUCH. 

mailto:info@samuidog.org
http://www.samuidog.org/
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1. APRIL 2021 – 22 JAHRE DOG AND CAT RESCUE SAMUI FOUNDATION 

 
Im letzten Jahr war es streng verboten Partys zu feiern und wir hatten striktes Alkoholverbot. In 
diesem Jahr durften wir wieder feiern und das tollste ist wir haben einen Spender für die Party 
gefunden. Der Spender war der Meinung, dass wir das ganze Jahr hart gearbeitet haben und hat die 
Kosten für die Party übernommen. Vielen Dank an den edlen Spender, der anonym bleiben möchte. 
Wir hatten natürlich viel Spaß und konnten ein paar Stunden die Sorgen des Alltags vergessen. Die 
Coronapandemie betrifft natürlich fast ausnahmslos Jeden. Meine Angestellten sind sehr froh, dass 
sie wie so viele andere auf Koh Samui ihren Arbeitsplatz nicht verloren haben und dadurch weiterhin 
ihre Familien ernähren können. Durch eure Spende helft ihr natürlich nicht nur den Hunden und 
Katzen auf Samui  sondern auch den Angestellten und ihren Familien. Fast alle haben Kinder und im 
Moment eine Arbeit auf Koh Samui zu finden ist nahezu unmöglich. 
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ANNETTE  arbeitet jetzt schon fast 3 Jahre für uns im Büro. Ihr werdet es nicht glauben aber sie ist für 
mich die wichtigste Mitarbeiterin. Wenn Annette nicht mehr für uns arbeiten würde und ich nicht ganz 
schnell Ersatz für sie finden könnte müsste ich die Dog and Cat Rescue Samui Foundation leider 
schließen. Hört sich dramatisch an, ist es auch. Ich bin jetzt 70 Jahre und merke langsam dass meine 
Kräfte nachlassen. Es wäre für mich vollkommen unmöglich die Büroarbeit allein zu stemmen. Aber 
nur am Computer kann ich Spender gewinnen indem ich Infobriefe schreibe, E-Mails beantworte 
Facebookposts mache, WhatsApp-Anfragen beantworte, Abrechnungen mache, die Webpage 
bearbeite, Hundetransporte organisiere usw.. 
Annette ist für mich unersetzlich. Alle anderen Helfer sind leicht austauschbar. Wichtig sind nur  
Dr. Sith, Wit unser Manager, Dam meine Hausmaid und natürlich unser Volontäre, aber ohne 
Annette müsste ich leider schließen. Drücken wir mal ganz fest die Daumen, dass sie meine Launen 
noch lange ertragen kann.  
Aber nicht nur im Büro brauche ich Annette. Sie kümmert sich um Besucher und im Katzenhaus 
darum, das die Katzen Termine für eine Sterilisation/Kastration bekommen, das sie ihre Impfungen 
erhalten und entwurmt werden. Da sie fast alle Katzen kennt, auch die Neuankömmlinge, weiß sie da 
natürlich bestens Bescheid und unterstützt somit auch Joelle. 
Auf den Bildern könnt ihr sehen, wie Annette immer umringt ist von unseren Hunden und Katzen. 
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VOLONTÄRE und BESUCHER 
 
In den letzten Jahren konnten wir uns oft vor Volontären und Besuchern kaum retten und die Hunde 
bekamen jede Menge Streicheleinheiten. Jetzt sind uns nur wenige Volontäre geblieben. Aber es 
kommt ja auch nicht immer auf die Quantität an sondern auch auf die Qualität an. Da haben wir das 
große Glück die besten Volontäre zu haben, die man sich nur wünschen kann. 
Touristen kommen gar keinen mehr. Woher auch? Einige wenige thailändische Besucher verirren sich  
zu uns, aber das sind nur sehr wenige. 
 
MARCUS 
 

 

 
ist seit der ersten Stunde dabei und hat es sich 
zur Aufgabe gemacht mehrfach in der Woche 
alle großen Gehege auf Sauberkeit zu 
kontrollieren. Natürlich schaut er auch ob Hunde 
verletzt sind oder einen kranken Eindruck 
machen. Die bringt er dann zu Dr. Sith zur 
Behandlung. Er kontrolliert auch ob die 
Wassernäpfe frisches Wasser enthalten und 
vorher sauber gemacht worden sind.  
Außerdem schaut er sich die Einzel- und 
Doppelboxen genau an. Die Helfer „vergessen“ 
gerne die Reinigung der Wände  
Er kontrolliert ob die Hunde noch genug 
Bamboobänke haben. Die Bänke halten leider 
nicht ewig; die Hunde lieben die Bänke! 

 

  
 

Eine Hundebank kostet 25 Euro. 
Wir haben leider nie genug davon. Bitte spendet für eine Hundebank. 

Ich schreibe gerne euren Namen auf die Bank und schicke euch das Foto zu! 
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SYBILLE und JULIA– unsere beiden Powerfrauen mit dem goldenem Herzen 
 

 
 

Sybille mit Queen Sissi 
 

 
 

Julia mit Pinky 
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JULIA – hat ein super großes Herz für Hunde 
und die Hunde lieben sie mit ihrer ruhigen 
ausgeglichenen Art ist sie die ideale Partnerin für 
Sybille.  
 
 

 
 
 

  
 

 
SYBILLE und JULIA kümmern sich gemeinsam um die Hunde, die ohne ihre Betreuung wohl keine 
Überlebenschance hätten. Sie geben ihnen Liebe und Zuwendung. Die Helfer kümmern sich um 
Futter und Sauberkeit. Das reicht bei einigen aber bei weitem nicht aus. Einige Hunde kommen so 
schwer verletzt zu uns ins Tierheim dass sie schon gar keinen Lebenswillen mehr haben. Sie sitzen in 
der Box und starren gegen die Wand. Einige müssen zum fressen animiert werden. Sie haben sich 
aufgegeben. Julia und Sybille setzen sich dann oft viele Stunden zu den Hunden um ihnen wieder 
Vertrauen zu schenken. Das würden die Helfer nie machen, nicht mal für 5 Minuten! Sie bevorzugen 
bei jeder Gelegenheit ins Telefon zu schauen und irgendwelche Spielchen zu machen… Tierliebe 
kann man nicht kaufen. 
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ELENA 
 

 
 
ELENA ist auch immer noch da und ist eine große Hilfe für unsere Arzthelfer. Sie kümmert sich um  
Wundreinigungen und um die vielen Hunde die mehrfach täglich Augentropfen brauchen. Viele Hunde 
Verdanken ihr dass sie wieder sehen können, denn die Augencreme muss sehr oft  gegeben werden. 
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Seit Anfang April sind ALINA und JOCHEN als fleißige Volontäre bei uns. Sie haben die 14 tägige 
Quarantäne auf sich genommen und hoffen dass sie noch ein paar Monate bleiben dürfen. Die 
thailändische Regierung gibt Touristen alle 2 Monate eine Visaverlängerung für 1800 Baht. Sie 
arbeiten eng mit Julia und Sybille zusammen und sind ein super Team.  
 

 
 

 

ALINA und JOCHEN mit ihren neuen Lebensgefährten KIKO und LOUI. Sie haben sich gleich bei 
Ankunft in die beiden Welpen verliebt und sie werden sie mit zu sich nach Hause nehmen.  
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FUTTERSTELLEN 
 
Viele freiwillige Helfer füttern die Hunde rund um die Insel. Da sind PATRICIA, SANDRA und 
RAINER, die sich um die Valley Dogs in Lamai kümmern. Dann gibt es MIRA und SAMUI PETER mit 
ihren Kindern PEACH, LANEA und LENNY, die abwechselnd mit HEIKE die Hunde in der Baan 
Taling Ngam Area füttern, da ist WIEBKE, die die Hunde vorzugsweise in Maenam am Beach füttert. 
Oder ROD und JULIA, die ihre Futtertour am alten Pier haben und LINDA, die sich um die 
Tempelhunde kümmert. Nicht zu vergessen: MARCUS, der vollen Einsatz an der Müllkippe zeigt  Sie 
alle sind täglich im Dienste der Tiere unterwegs um ihnen zu helfen, diese schreckliche Zeit ohne 
Touristen zu überstehen. Ich danke allen mir bekannten und unbekannten Helfern für ihren 
unermüdlichen Einsatz im Namen der Tiere! 
 
HEIKE ist aus Deutschland zurück und wieder regelmäßig auf Fütterungstour. In der Zeit in der Heike 
in Deutschland war haben sich MIRA und WIEBKE abwechselnd um die Hunde von Heike gekümmert 
und sie regelmäßig mit Futter und Wasser versorgt.  
 

 

 
 
Die Hunde haben den Klang des Motorrades von 
Heike nicht vergessen und kamen alle zielstrebig 
angerannt. Die Freude war riesengroß. 
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HEIKE schaut auch oft mit WIEBKE sonntags 
nach den Welpen am alten Pier in Thong Krut. 
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MIRA, SAMUI PETER und ihre Kinder PEACH, LANEA und LENNY sind regelmäßig auf 
Fütterungstour in der Baan Taling Ngam  Area. 
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Rundbrief  April 2021 - Seite 14 von 44 

  
 
FÜTTERUNG AM ALTEN PIER  
 
JULIA und ROD füttern dort jeden Tag die Hunde. Es wurden und werden täglich mehr, weil die 
Leute, die Hunde loswerden wollen, sie dort aussetzen. Im Moment warten dort etwa 120 Hunde 
darauf jeden Tag gefüttert zu werden. Julia und Rod werden von uns mit Futter unterstützt. Natürlich 
erhalten sie auch erforderliche Medikamente von uns. 
 

 
 

Julia 
 

 
 

Rod 
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Fütterung am alten Pier von JULIA und ROD 
 
Außer Futter müssen Julia und Rod jeden Tag 
viele Liter Wasser zum Pier bringen. Es gibt dort 
keine Hotelanlangen in der Nähe in denen die 
Hunde normalerweise immer in den 
Blumenkübeln die dort rumstehen Wasser finden 
können. Ein Tag ohne Futter ist sicher nicht so 
problematisch, aber ohne Wasser? Im April und 
Mai ist hier die heißeste Jahreszeit. Es regnet 
fast nie.   
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MARCUS kümmert sich um die Fütterung der Hunde an der MÜLLKIPPE 
 

 
 
Der Wachmann an der Müllkippe ist zum Glück 
ein großer Tierfreund und hilft auch bei der 
Fütterung. Das Futter bekommt er von Marcus. In 
der heißen Jahreszeit ist es wichtig, dass die 
Hunde auch immer genug Wasser haben. Da hilft 
der Wachmann gerne. 
 

 

 
 
MARCUS – fährt jeden zweiten Tag zur Müllkippe 
um die Hunde dort zu versorgen. Er lässt immer 
genug Trockenfutter da, das für den nächsten 
Tag noch was da ist.  
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An der Müllkippe gibt es sehr viele schwarze 
Hunde. Das liegt sicher daran dass schwarze 
Hunde nicht sehr beliebt sind und viele dort 
ausgesetzt wurden. Ich höre immer wieder das 
schwarze Hunde Unglück bedeuten. Wer sich 
diesen Schwachsinn wohl ausgedacht hat?  
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LAMAI VALLEY DOGS  
 
PATRICIA, SANDRA und RAINER kümmern sich um die Hunde im Lamai Valley und ziehen täglich 
mit eimerweise Futter los, um sicherzustellen, dass die Vierbeiner zumindest eine ordentliche Mahlzeit 
pro Tag bekommen. Sie arbeiten eng mit uns zusammen, denn wir helfen mit Impfungen, 
Sterilisationen und Medikamenten und bei Bedarf auch mit Futter.  
Leider steigt die Zahl der Streuner ständig an, da die Leute wohl von ihrer Fütterungstour erfahren und 
ihre ungewollten Hunde dort absetzen. Im Moment füttern sie täglich ca. 85 Hunde auf ihrer Tour.  
 
Die Hunde warten schon immer sehnsüchtig auf das Geräusch des Motorrades.  
 

 

 
 

Sandra 
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PATRICIA und RAINER 
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TEMPEL 
 

 

 
 
LINDA versorgt jeden Monat über 700 Hunde an 
den Tempeln und in einigen Dörfern mit Futter. 
Die Mönche sind so freundlich und geben das 
Futter den Hunden. Allerdings sind sie nicht 
immer bereit kranken Hunden Medizin zu geben. 
Wenn ein Hund am Tempel krank ist, muss Linda  

jeden Tag dort hinfahren und dem Hund die Medizin geben. Dazu sind sich die „Herren Mönche“ zu 
fein! Beten und rumlungern ist mit Sicherheit wichtiger als einem Tier zu helfen. 
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Viele Katzenkinder am Wat Chang Nathon  

 

 
 
Garbage Village Lipa Noi 
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Ich persönlich glaube an gar nichts mehr. Hilf dir selbst, dann hilft dir Gott (wer immer das auch sein 
soll). Bisher fand ich den Buddhismus gar nicht so schlecht, weil er ja angeblich auch Tiere achtet. 
Was ich aber hier in Thailand mit den Mönchen für Erfahrungen gemacht habe ist fast nicht zu 
glauben. Ich habe jeden Glauben an „Gott“ verloren, weil es in allen „Religionen“ tierquälerische 
Rituale gibt. Es gibt hier einige Tempel an denen wir nicht füttern dürfen. Wenn an diesen Tempeln 
Hunde oder Katzen auftauchen werden sie sofort von den Mönchen vergiftet oder anders beseitigt. 
Was sind das für Mönche? Ob sie sich jemals 
über die Bedeutung des Buddhismus informiert 
haben?! Wohl eher nicht.  
Ich war auf einer Hochzeit eingeladen und auch 
da hat mich das Verhalten der Mönche doch 
etwas überrascht. Nachdem der übliche Singsang 
vorbei war haben sie sich fleißig an dem 
Saufgelage beteiligt. Ist das Buddhismus? 
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KATZEN 
 
JOELLE  arbeitet jetzt schon längere Zeit im Katzenhaus bei mir in Chaweng. Sie liebt Katzen über 
alles und so behandelt sie die Katzen auch. Die Katzen haben mit ihr das große Los gezogen. 
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WELPENHAUS in Baan Taling Ngam 
 
ist total überfüll und die Hunde haben dort kein Möglichkeit mal ein bisschen rumzurennen. Sie sitzen 
fast den ganzen Tag dicht zusammengedrängt auf dieser Hundebank. Wir hoffen, dass wir die Hunde 
bald in das Gehege am Eingang des Tierheimes umsetzen können. 
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Unser neuer Helfer NON im Welpenhaus spricht 
perfekt Deutsch, gut Englisch und natürlich Thai. 
Wenn in ferner Zukunft die Touristen wieder 
kommen kann er prima die Tierfreunde über 
unserer Arbeit informieren und vielleicht 
bekommen wir auch dadurch einige Welpen 
vermittelt. 
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BAUARBEITEN 
 
Am Eingang unseres Tierheimes haben wir seit mehreren Jahren ein etwa 800m2 großes Grundstück 
für 5000 Baht (etwa 140 Euro) gemietet. Am Anfang haben wir es auch als Wohnmöglichkeit für 
Volontäre genutzt. Das Haus hat einen großen Raum mit abgeteilten Schlafraum und einem 
Badezimmer. Wir haben dort im Moment nur 12 Hunde untergebracht, weil es bisher nicht möglich war 
den „Zaun“ hundeausbruchsicher zu machen. Da die Kanten der Bleche sehr scharf sind können sie 
sich leicht verletzen Die Hunde kratzen solange an diesen Wellblechen bis sie eine Stelle gefunden 
haben wo sie sie auseinanderbiegen können und dann drängen sie sich nach draußen. Sie gehen 
dann spazieren und liegen zwischen den neu angepflanzten Durianbäumen. Der Nachbar findet das 
gar nicht witzig, aber er ist ein Tierfreund und hat bisher nicht mit Sanktionen gedroht. 
 
Unser Welpenhaus ist hoffnungslos überfüllt und wir würden gerne Hunde von dort hier her bringen. 
Aber solange das Gelände nicht ausbruchsicher ist geht das natürlich nicht. Wir haben jetzt erst mal 
eine weitere Hundeunterkunft auf dem Gelände errichtet denn die Hunde die dort schon lange wohnen 
werden sicher nicht bereit sein das Haus mit Neuankömmlingen zu teilen.  
 
Bevor wir das Gehege endlich für die Hunde nutzen können müssen wir erst das Problem mit dem 
„Zaun“ lösen. Markus will die Sache jetzt in die Hand nehmen und versuchen die Löcher zu schließen. 
Markus ist ein guter Handwerker und ich bin zuversichtlich, dass er das Problem lösen wird. 
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Die Hunde schauen sich neugierig die 
neue „Hundehütte“ an. 
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Im Hintergrund kann man das neue Hundehaus sehen. Jetzt muss nur noch der „Zaun“ irgendwie 
richtig ausbruchsicher gemacht werden, dann können die Hunde aus dem völlig überfüllten 
Welpenhaus einziehen. 
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In einem der größeren Gehege musste auch ein neues Hundehaus gebaut werden. Zum Glück haben 
wir einige sehr geschickte Helfer, die handwerklich sehr begabt sind. Wir können uns im Moment gar 
keine größeren Bauarbeiten leisten, aber wir können die Hunde auch nicht im „Regen stehen“ lassen.  
 

 

 
 
Das Tierheimgelände ist über 7000 m2 groß. Da 
sind ständig irgendwelche Reparaturarbeiten an 
den Türen der Hundeboxen, an Zäunen oder 
Dächern durchzuführen. 
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Umbauarbeiten der Küche in Baan Taling Ngam 
 
Seitdem wir keine Essensreste von den Hotels und Bungalowanlagen mehr abholen können kochen  
wir jeden Tag 75 kg Reis und 40 kg Hühnerkarkassen für unsere Hunde im Tierheim. Um diese 
riesigen Mengen Reis und Hühnchen verarbeiten zu können mussten wir unsere Küche komplett 
umbauen. Vier Gaskocher wurden fest im Boden verankert und alle kaputten Fliesen wurden ersetzt. 
In der Küche gab es auch eine Badewanne aus Plastik. Leider haben wir viele Mäuse und Ratten im 
Tierheim und die haben riesige Löcher in die Plastikwanne gefressen.  
 

 

Warum sie das machen ist völlig rätselhaft. 
Schmackhaft und gut verdaulich ist Plastik sicher 
nicht. Auch die neue Plastiktür zur Toilette fiel 
ihnen zum Opfer. Sie haben ein Loch in die Tür 
gefressen und schaffen unermüdlich täglich 
neues Baumaterial für ihr Nest zur Babyaufzucht 
in die Toilette. Jeden morgen sind sie damit 
fertig und die Helfer entfernen das „Baumaterial“ 
wieder. Bisher haben sie noch nicht aufgegeben. 
Die Tür zum Operationsraum ist auch aus 
Plastik, aber da ständig Katzen im 
Operationsraum sind, haben die Nager bisher 
davon Abstand genommen sich nachts Zutritt zu 
diesen Räumen zu verschaffen. Die neue 
Badewanne ist auf jeden Fall mäusesicher. 

 
 

  
 
Die Küche wurde auch durch einen Zaun für die Hunde abgesperrt und so ist jetzt ein sicheres 
Kochen möglich.  
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Die Futterverteilung in den 4 großen Gehegen wird von den Helfern immer gemeinsam gemacht. Die 
Schüsseln werden gefüllt und dann werden sie so schnell wie möglich verteilt. Wenn jeder Hund seine 
Schüssel hat gibt es auch keine Beißereien. Die Helfer müssen darauf achten, dass auch die etwas 
scheueren Hunde ihre Schüssel mit Reis bekommen. Es hat ein wenig gedauert bis die Helfer das gut 
hinbekommen haben,  aber jetzt klappt das ganz prima und jeder Hund bekommt seine Schüssel mit 
Futter. 
 

  
 
Wir waren gerade mit den Renovierungsarbeiten 
in der Küche fertig, da kam die Gipsdecke runter. 
Das ist nicht so schlimmt, denn wir wollten die 
Decke sowieso entfernen.  An einigen Stellen 
hatten wir schon goße Löcher in die Decke 
geschlagen weil wir nur so die Schlangen, die es 
sich in der Decke gemütlich gemacht hatten 
entfernen konnten. 
In den letzten Jahren hatten wir immer wieder 
große Probleme mit bis zu 50 kg schweren und 
bis zu 6 Meter langen Pythons. Sie verstecken 
sich gerne im Dach. Irgendwo finden sie immer 
ein Loch um reinzukommen. Dort warten sie 
dann auf eine günstige Gelegenheit sich eine 
Katze oder einen kleineren Hund zu schnappen. 
Im Katzenhaus haben wir inzwichen die gesamte  

 

Gipsdecke entfernt. Sieht nicht schön aus, ist aber die einzige Möglichkeit die Schlangen fern zu 
halten. Anstatt der Gipsdecke haben wir jetzt ein Gitternetz. Da kann man die Schlangen ganz prima 
von untern sehen und mit der Fangaktion beginnen bevor sie unsere Hunden und Katzen verspeisen. 
Die Helfer haben immer viel Spaß beim Schlangenfang! 
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SOIDOG 
 
SoiDog ist seit Februar auf der Insel und sterilisiert jeden Tag 30 Hunde und 10 Katzen. Leider ändern 
sie ständig ihre Vorgehensweise und es ist nur schwer rauszubekommen was gerade aktuell ist. Im 
Moment kastrieren sie nur herrenlose Hunde und keine Katzen. Ein paar Tage später dürfen auch 
Besitzer mit ihren Hunden kommen und Katzen werden auch wieder sterilisiert. 
Sie waren vor drei Jahren schon mal für 6 Monate auf Samui und haben täglich Sterilisationen 
vorgenommen. SOIDOG ist eine große Hilfe für Samui und für uns natürlich auch. Wir freuen uns 
sehr, dass sie wieder auf der Insel sind und uns dabei helfen das Hunde und Katzenproblem zu lösen. 
Leider haben sie ihre Vorgehensweise nicht geändert und ich habe schon wieder endlose sinnlose 
Diskussionen mit ihren Chef auf Samui geführt. Sie kastrieren 3 Monate alte Welpen, egal ob die 
Mutter noch endlos viel Milch hat oder nicht. In fast allen dieser Fälle wäre es kein Problem gewesen 
noch einen Monat mit der Sterilisation zu warten weil die Mutter schon lange an diesem Platz ist und 
ihn sicher nicht wechselt. Wenn ein Hund 3 kg hat wird er kastriert. Leider ist SOIDOG nicht bereit 
Ausnahmen zu machen. Die Hunde werden eingefangen, sterilisiert und noch am selben Tag wieder 
an den Ort zurück gebracht wo sie eingefangen wurden. Eine Nachkontrolle der Wunde erfolgt nicht.  
 
SOIDOG ist mit 2 Ärzten, 2 Arzthelfer und 4 Hundefängern auf Samui. Außerdem sind noch 2 Thais 
dabei die sich um das Management kümmern. Falls sie verletzte Hunde und Katzen finden, die eine 
längere Behandlung brauchen rufen sie uns an und wir holen sie ab und betreuen sie bei uns im 
Tierheim. 
 .  
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Als SOIDOG Anfang Februar auf die Insel kam haben Marcus, Sybille und ich mit den 
Verantwortlichen gesprochen und es sah so aus als ob wir in diesem Jahr gut zusammen arbeiten 
würden. Als sie vor drei Jahren auf der Insel waren und es immer wieder mit zu früh kastrierten 
Welpen Probleme gab habe ich mich gar nicht mehr darum gekümmert was sie wo machen sondern 
habe nur darauf gewartet dass sie die Insel nach 6 Monaten wieder verlassen. Das sollte diesmal 
anders werden…. 
 

  
 
Ich kann mir kaum vorstellen, dass diese winzigen Welpen schon drei kg haben. Aber wir sind völlig 
hilflos den Anordnungen des großen Guru John Dalley von SOIDG aus Phuket ausgeliefert und 
können nichts machen wenn sie diese Winzlinge sterilisieren. Es sind herrenlose Hunde und mit 
denen kann Jeder machen was er will. Vor drei Jahren habe ich an John einen langen Bettelbrief 
geschrieben und um Gnade für die winzigen Welpen gebettelt. Er hat mir nur lapidar geantwortet, 
dass die Vorgabe ist das ab 3 kg kastriert wird und es keine Ausnahmen gibt. Vor drei Jahren 
mussten viele Welpen seine Anordnung mit dem Leben bezahlen und Linda ist vollkommen 
geschockt, dass sie auch diesmal wieder so kleine Welpen sterilisieren. Ein kompletter Wurf ist schon 
nach der Kastration gestorben aber es war nicht eindeutig zu klären warum sie direkt nach der 
Operation alle gestorben sind. SOIDOG hat versucht rauszubekommen woran es lag, konnte aber 
keinen wirklichen Grund finden. Es lag ihrer Meinung nach auf keinen Fall daran dass sie viel zu früh 
kastriert wurden. 
Es ist natürlich erheblich leichter eine ganze Hundefamilie einzufangen, als mühselig auf Jagd nach 
ausgewachsenen Hunden zu gehen, die vielleicht auch noch beißen wenn sie in das Auto oder den 
Käfig gesperrt werden. Linda ist täglich auf der ganzen Insel unterwegs und wenn sie mitbekommt wo 
SOIDOG wieder ganze Hundefamilien kastriert hat fährt sie täglich dort hin und versorgt die Hunde mit 
Futter und schaut nach den Wunden. Es werden über 700 Hunde an den Tempeln von Linda mit 
Futter und bei Bedarf medizinisch betreut. SOIDOG weiß das wir die Hunde an den Tempeln 
betreuen. Warum können sie nicht warten bis die Welpen etwas größer und stärker für die Sterilisation 
sind?  
Ich möchte noch mal ganz klar zum Ausdruck bringen, dass ich ihnen sehr dankbar bin dass sie auf 
der Insel sind und täglich bis zu 40 Hunde kastrieren. Es macht mich allerdings sehr traurig, dass 
auch in diesem Jahr eine Zusammenarbeit mit SOIDOG nur sehr bedingt möglich ist. 
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DR. SITH 
 
Es wäre für Dr. Sith überhaupt kein Problem täglich 20 Sterilisationen vorzunehmen, aber dann 
würden alle verletzten und kranken Hunde und Katzen, die jeden Tag nach Baan Taling Ngam oder 
Chaweng gebracht werden nicht versorgt werden können. Die 50 Einzel- und Doppelboxen sind fast 
immer voll besetzt mit kranken Hunden und im Katzenhaus warten auch immer Katzen auf Hilfe. Den 
ganzen Tag über kommen Thailänder mit ihren kranken Hunden oder für Impfungen. Außerdem hat er 
2-mal in der Woche Sprechstunde bei mir am Haus. Die Sprechstunde ist immer gut besucht. Er 
kastriert trotzt der vielen Arbeit die er schon hat täglich bis zu 7 Hunde oder Katzen! Die Operationen, 
die er leider fast täglich durchführen muss, sind erheblich zeitaufwändiger als Sterilisationen. 
 
Hier einige Beispiele seiner täglichen Arbeit:  
 

 

 

ERNIE 
  
Ernie wurde mit einer großen Wunde am rechten Ohr ins DCRS gebracht. Er lebte ganz oben im 
Norden von Samui in der Nähe des Flughafens. Die Wunde war stark infiziert und Maden hatten 
bereits ein großes Loch in die Kopfhaut gefressen. Armer Kerl! Wir haben die Wunde in einer 
Operation gereinigt und das abgestorbene Gewebe weggeschnitten. Leider konnten wir die Wunde 
nicht vernähen, da die Haut sich an dieser Stelle nicht dehnen ließ. Ernie bekam einen großen 
Kopfverband und jeden 2. Tag haben wir die Wunde gereinigt. Er fand das nicht immer gut, aber im 
Großen und Ganzen war er ein vorbildlicher Patient. Nach nur vier Wochen war diese Wunde 
geschlossen! 
Dann mussten wir feststellen, dass Ernie kein Zuhause mehr hat. Die Besitzer waren mittlerweile 
weggezogen… 
Ernie lebt nun in einem der großen Gehege und ist selbst ein ganz Großer geworden. Unglaublich 
verspielt und flauschig. 
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SIRIUS 
 
Sirius kam zu uns mit einer riesigen infizierten Bauchwunde. Woher er diese hat, konnte uns nicht 
einmal der Besitzer sagen. In einer stundenlangen Operation hat Dr. Sith sein bestmögliches getan, 
das er überlebt. Und im Moment sieht es so aus, als würde er es schaffen. Drücken wir mal weiterhin 
die Daumen, dass die Heilung wirklich weiter so gut fort schreitet. 
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RED 
  
Patricia, Sandra und Rainer kümmern sich jeden Tag um die Hunde die sich an der langen Straße 
hinter dem Wat Lamai aufhalten. Täglich sind sie dort auf Futtertour. Gestern mussten Rainer und 
Patricia entsetzt festsetzten was irgendein böser Mensch mit RED gemacht hat. Red hatte einen 
Gummi und einen Draht fest um die Schnauze gewickelt. Der Draht hatte sich schon tief in das Fleisch 
eingeschnitten. RED lebt schon lange mit ihrer Mutter in diesem Bereich. Sie haben auch einen 
Verdacht wer der Tierquäler dort ist, aber wie immer fehlen die Beweise… 
Während der Operation sahen wir, dass die Verletzungen viel schwerer waren, als gedacht. Der Draht 
hatte die Haut und das Fleisch bis auf die Kieferknochen durchtrennt. Wir konnten alles gut vernähen 
und diese tiefen Wunden heilten sehr schnell. Obwohl RED so viel Schlimmes erlebt hat, strahlt sie 
immer übers ganze Gesicht.  
Und dann gab es ein Happy End. Rainer, der RED gefunden hatte, hat sie adoptiert! 
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SOFIE  
 
Ich bin ja einiges gewöhnt und solche Hunde sind zum Glück sehr selten geworden. Sofie hat einen 
bösen Hautpilz und Sarcopticmange, die sehr schwer zu behandeln ist.  Dazu kam noch eine große 
Wunde im Nacken voll mit Maden. Dr. Sith hat sich sogleich darum  gekümmert. Die Maden hätten die 
kleine Sofie bei lebendigem Leib aufgefressen. Aber sie wäre sicher vorher an einer Blutvergiftung 
gestorben. Eine nette Thai hatte uns informiert und wir haben Sofie sofort geholt. Als Sofie zu uns in 
DCRS kam, hatte sie unglaublichen Hunger. Sie hat drei große Teller mit Würstchen verschlungen. 
Sie ist ganz lieb und zahm.  Bei solchen Fällen weiß ich wieder wofür ich das alles hier mache. 
Gerade für DIESE HUNDE, die überall nur noch weggestoßen werden ist das Dog Rescue Center oft 
die letzte Rettung. 
Sofie ist mittlerweile nicht mehr wieder zu erkennen. Sie hat ein ganz tolles Fell bekommen. Aber im 
Tierheim möchte sie bestimmt nicht leben! Wer möchte der kleinen Sofie ein Zuhause geben? 
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ROGER  
 
Roger ist ein herrenloser Hund. Er wurde Ende Oktober 2020 auf der Straße gefunden mit einer 
riesigen Wunde im Nacken. Die Wunde war stark infiziert und in ihr tummelten sich hunderte von 
Maden. Roger wäre auf der Straße gestorben und wir können uns nicht vorstellen, was er bis dahin 
durchmachen musste. Als er zu uns in DCRS war er bereits sehr geschwächt und abgemagert.  
Dr. Sith hat eine große plastische Operation machen müssen, um diesen großen Defekt im Nacken zu 
verschließen. Alles ist sehr gut geheilt, nur eine kleine Stelle am rechten Ohr muss noch zu wachsen. 
Aufgrund der Infektionsgefahr muss Roger im Klinikbereich bleiben. Er hat mittlerweile zugenommen, 
viel zu viel.  
Unsere Volontäre Sybille und Julia gehen nun täglich mit ihm spazieren, damit er sich die Pfoten 
vertreten kann.  Wenn alles verheilt ist, müsste er in eines der großen Gehege eingegliedert werden, 
aber er ist größer als die anderen und ob er bereit ist sich dort einzufügen, wissen wir nicht. 
Roger ist ein ganz großer Schmuser, sehr menschenbezogen. Es wäre so schön, wenn er ein 
richtiges Heim finden würde. Wer möchte Roger ein „Körbchen“ anbieten? 
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BINO 
 
Bino kam im Januar zu uns ins DCRS. Da wo sein Schwanz war, befand sich nur noch ein großes 
Loch mit vielen Maden. Wir wissen nicht, was ihm passiert ist. Wollte ihm jemand den Schwanz 
abhacken oder ihn umbringen? Die Wunde war sehr entzündet und sah schon älter aus. Zum Glück 
heilte sie unter einer Antibiotikatherapie gut ab und Dr. Sith konnte die Wunde gut vernähen. Bino hat 
sich prima erholt, und ist immer gut gelaunt.  
Er hat das große Los gezogen. BINO wird im September zu Aenne und Yannick nach Deutschland 
fliegen. Sie haben ihn im Facebook gesehen und haben sich sofort in ihn verliebt. 
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SPENDEN 
 
ALICE aus Rastatt hat bei uns als Volontär 
geholfen und dadurch unser Arbeit kennen 
gelernt. Sie hat sich nach ihrer Rückkehr nach 
Deutschland bei ihrem Arbeitgeber Mercedes-
Benz für uns eingesetzt und an einer 
Spendenaktion für Mitarbeiter teilgenommen. Die 
Mitarbeiter dürfen bestimmen an wen die 
Spende geht. Wir hatten das große Glück dass 
der Antrag von Alice wohlwollend bearbeitet 
wurde. Vor kurzem konnten wir ein 
Blutcheckgerät bestellen. Dr. Sith hat sich sehr 
darüber gefreut. Er kann jetzt viel besser 
Diagnosen stellen und dadurch den Hunden und 
Katzen besser helfen. 

 
 

 

 

 
 
FACEBOOK 
 
Ich gebe fast jeden Tag mehrere Posts auf meine Seite BRIGITTE GOMM. Dieselben Posts gebe ich 
auch auf die Page DRCS - Dog and Cat Rescue Samui Foundation. 
Facebook verteilt die Informationen nach einem mir völlig unbekannten Schlüssel. Ich bin mit vielen 
befreundet, von denen ich über Facebook in meinen News nie Infos bekomme. Viele dieser 
Facebookfreunde posten täglich News und sie werden in meinen News NIE angezeigt. Wenn ich 
wissen will was sie gepostet haben muss ich direkt auf ihre Seite gehen.  
Ich könnte mir vorstellen, dass viele von euch mit mir bei Facebook befreundet sind und NIE etwas 
von mir hören. 
Ich poste fast täglich Hundegeschichten und Fotos von den vielen Futterstellen. Auch lustige 
Tiergeschichten sind dabei.  
Falls ihr also nie etwas von mir hört, solltet ihr ab und zu mal auf meine Facebook- Seite gehen und 
euch die Posts anschauen. 
Ich kenne viele Leute, die Facebook, Instagram o.ä. generell ablehnen, das ist natürlich schade, denn 
so viele Infos wie ich täglich poste kann ich gar nicht in einen Infobrief packen… 
Andererseits habe ich mehr als Verständnis dafür kein Facebook Konto zu haben. Eine freie 
Meinungsäußerung ist auf Facebook ohnehin nicht möglich. Ich muss mir oft jedes Wort überlegen 
und dann habe ich doch wieder was geschrieben was gegen die Facebookvorschriften verstößt. Bei  
Tierquälereien, die eindeutig von bestimmten Gruppen ausgehen, kann ich mich oft nicht zurück 
halten und schwups bin ich mal wieder für ein paar Tage gesperrt. 
Wir haben natürlich auch INSTAGRAM: dog_and_cat_rescue_samui 
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GOODING 
 
die Internet-Plattform www.gooding.de ermöglicht es Jedem, unseren 
Verein durch seine Online-Einkäufe zu unterstützen – ganz ohne 
Mehrkosten. Angeschlossen sind mehr als 1.800 Online-Shops wie 
z.B.: Zooplus, Fressnapf, BonPrix, Otto, Expedia, Media Markt oder 
die Deutsche Bahn.  
Bei jedem Einkauf erhält unser Verein eine Prämie, im Durchschnitt ca. 
5% des Einkaufswertes. 
Du selbst bezahlst dabei nicht mehr, die Prämie wird durch die 
Unternehmen gezahlt. 

Gooding selbst finanziert sich durch einen freiwilligen Anteil der Prämie. 
Man muss sich als Nutzer nicht registrieren und keine Daten über sich preisgeben. 
Daher würden wir uns freuen, wenn du deine Online-Einkäufe über GOODING machst und unseren 
Verein dabei unterstützt!  
Bitte nicht bei AMAZON über GOODING bestellen, sondern direkt bei AMAZON 
So funktioniert die Unterstützung über Gooding 
1) Du besuchst vor deinem nächsten Einkauf die Seite Gooding.de und 
entscheidest dich für einen von über 1.800 Online-Shops. 
2) Im Anschluss wählst du unseren Verein aus. 
3) Jetzt beginnst du ganz normal mit deinem Einkauf. Die Einkäufe kosten dadurch 
keinen Cent mehr. Eine Registrierung ist nicht erforderlich. 
Hier ist der GOODING-LINK für euch: https://einkaufen.gooding.de/samuidog-e-v-26625 
 

 

AMAZON (heißt jetzt Amazon-Smile) 
 
Wenn ihr etwas von Amazon bestellen wollt, macht dies bitte direkt 
bei Amazonsmile (den Link findet ihr weiter unten). Wenn ihr über 
Gooding den Versand von Amazon anwählt, bekommen wir nur 
einen minimalen Prozentanteil gutgeschrieben. Bei direkter 
Bestellung bei AMAZON bekommen wir mindestens 3,5% von 
Amazon gutgeschrieben. 
Wenn ihr bei AMAZON SMILE was bestellen möchtet, würdet ihr uns 
helfen, wenn ihr diesen LINK direkt anklickt. 

https://smile.amazon.de/ref=smi_ext_ch_216-573-41183_dl?_encoding=UTF8&ein=216-573-

41183&ref_=smi_chpf_redirect&ref_=smi_ext_ch_216-573-41183_cl 
 
Auf Koh Samui hat durch EURE Hilfe jeder Hund und jede Katze seit über 22 Jahren die Möglichkeit 
kostenlos medizinisch behandelt zu werden. Für herrenlose Tiere, die auf Koh Samui nicht alleine 
überleben können, besteht die Möglichkeit, im Tierheim aufgenommen zu werden. Jeden Tag können 
durch eure Hilfe immer noch mindestens 6 Tiere kastriert werden. Durch eure Spenden in den letzten 
Monaten mussten wir bei unserem Katrationsprogramm bisher noch keine Kürzungen vornehmen. In 
den letzten 22 Jahren wurden über 30 000 Hunde und Katzen kastriert und unzählige Impfungen und 
Behandlungen vorgenommen. Wir bieten immer noch für ALLE herrenlosen Hunde und Katzen 
kostenlose medizinische Behandlungen an.  

Leider können wir im Moment die Hunde und Katzen von Thailändern nicht mehr kostenfrei 
behandeln. Wir haben unsere Schilder dementsprechend geändert. Die Thailänder müssen jetzt auch 
500 Baht (ca. 14 Euro) für die Kastration/Sterilisation ihres Hundes bezahlen. Von Ausländern 
nehmen wir 1000 Baht. Ausländer verdienen in der Regel mehr als Thailänder und deshalb sehen wir 
das als gerechtfertigt an. In ganz Thailand gibt es für viele Dinge unterschiedliche Preise für 
Thailänder und Ausländer.  

Das Wichtigste in der nächsten Zeit ist dass wir alle Hunde und Katzen satt bekommen. Die 
Kastrationen könnten wir um Kosten zu sparen zur Not einstellen. Bitte lasst es nicht soweit kommen 
und helft uns mit einer Spende für Futter. 

10 kg Trockenfutter kosten 10 Euro 

Wenn Jeder nur einen Sack spenden würde,  könnten wir sehr lange alle Tiere versorgen. 

https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Feinkaufen.gooding.de%2Fsamuidog-e-v-26625%3Ffbclid%3DIwAR2ynlfV3TF7T4mVDuGDro88w5pDIWanZE2bPTPC1IsRuLkl2sOkSLQq-jI&h=AT3Hz87bOngffVM2vGqz2I2hR7GWsHtzfITckCjDXeTY_dVNxdGyLz50Sn0zl43dhciNy1cT6-YoDay5HTosHV6W5wR5f3RoXyVOuJJrmsVacIqtV43pu8ndkVd3vhqRf0HS&__tn__=-UK-R&c%5b0%5d=AT2jSf8Oeu5V006uiNjhgq_bpcttnxUCp2fXVqXg8XzSft1XJCd9Ys2ZNEqABOESqYeh8Y-hHsVT1rwjkWeVIOWytfrt8T-hX1pM7zmQ-UELETeTtKU5Hqal-isjwU2Gwah5x97LaAWXH6JyuzEFbH0a9g
https://smile.amazon.de/ref=smi_ext_ch_216-573-41183_dl?_encoding=UTF8&ein=216-573-41183&ref_=smi_chpf_redirect&ref_=smi_ext_ch_216-573-41183_cl
https://smile.amazon.de/ref=smi_ext_ch_216-573-41183_dl?_encoding=UTF8&ein=216-573-41183&ref_=smi_chpf_redirect&ref_=smi_ext_ch_216-573-41183_cl
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Natürlich mussten auch in den letzten Monaten  
wieder Hunde und Katzen im Tierheim 
aufgenommen werden, weil sie keinen Platz zum 
alleine Überleben gefunden haben.  
Durch eure Patenschaft kann sicher gestellt 
werden, dass ihre Näpfe immer gut gefüllt sind.  
 
Schaut euch bitte die Hunde und Katzen auf der  
Homepage an.  
 
https://www.samuidog.org/animallist/tiere-
suchen-paten 

 
Eine Patenschaft für einen Hund oder eine 

Katze kostet 25 Euro im Monat 
 

Die laufenden Kosten für das DRCS betragen 
etwa 18.000 Euro monatlich. 
Wenn ihr auf Koh Samui seid, kommt vorbei und 
schaut euch die Unterlagen an. Ihr seid herzlich 
dazu eingeladen. 
Die Hunde und Katzen freuen sich immer über 
Besucher und Streicheleinheiten! 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Viele Grüße Brigitte 

und das DRCS-Team 

Bleibt gesund! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BANKVERBINDUNG FÜR SPENDER: 
 
https://www.samuidog.org/info/spende-heute  
 

 

 
 

Bitte helft uns mit eurer Spende 
die Hunde und Katzen weiterhin mit 

Futter und Medizin zu versorgen 

 

 
 

BITTE 
 

HELFT UNS HELFEN 

 

https://www.samuidog.org/animallist/tiere-suchen-paten
https://www.samuidog.org/animallist/tiere-suchen-paten

